




e— Dem bisherigen /za
Wurdigen Schutzenkonig AA,

Herrn
Rathsmeiſter Reichhelm

unn d
der ganzen

Lohlichen Schutzenkompagnie

der Stadt Halle
a m

Tage der Jubelfeyer
un d

Einweihung des neuen Schutzenhauſes
J den i0 Jul. 1780.

gewidmet
v on

einem Patrioten



S. ſchießt nun loß! der beſte Schuß

Gilt fur des beſten Konigs Leben!
Faßt, Schutzen, faßt heut' den Entſchluß,
So Guth als Blut fur Jhn zu geben!
Es ſind nun hundert Jahr vorbey,
Da unſre Vater ſchon die Treu
Dem Hauſe Brandbenburg auf ewge Zeit geſchworen.
Erneuert heute dieſe Pflicht!
und, wer ſie nicht mit Luſt entrichrt,
Dem ſey Sein Schutzenrecht und Burgerrecht verlohren!



e  der das NechiDer gr oße Churfurſt,
Ans Magddeburgſche Land erlanget,
Erhob dadurch Sein ganz Geſchlecht
Zur Wurde, womit Es noch pranget.
Zu Friedrich Wilhelms ewgen Ruhm
Ward's Erzſtift als ein Herzogthum
Dem Hauſe Brandenburg auf ewig abgetreten.

Nun forderte Er auch mit Recht
Fur Jhn und fur Sein ganz Geſchlecht
Auf einne Treu zu Gott den Huld'gungseyd zu beten.

8Ta huldigte das ganze Land
Bey Springen, Jauchzen, Jubiliren!
Der Greis, der krumm am Stabe ſtand,
Lies wie der Jungling Freude ſpuren.

Es ſpielte auch vor reger Luſt
Der Saugling mit der Mutter Bruſt!
Das war ein Freudenfeſt!.— Das war ein Tag der

Wonne l
Wie ſonſt. die frohe Erde lacht,
So bald der Sonnen Glanz erwacht;
So wurkt' auf. dieſen Tag die neue Landesſonne!
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—er Konig Friedrich, und Sein Sohn
Der kluge Friedrich Wilhelm ſetzten
Selbſt vor die Schutzen einen Lohn,

Daß. Sie beym Schießen Sich ergotzten.
Das war ſehr.weislich ausgedacht!
Das Werk“ war- nach und nach vollbracht;:
Kurz, hier,— hier lag der Grund zu dem Soldatenſtande!

Nun hal die Schutzenkompagnie
Mit keinem Feinde auswarts Muh,
Sie ſchießt ur blos zur Luſt in Jhrem Vaterlanze!

J

G—o kann der Burger friedlich ruhn
Und fieht den Schlachten zu von weiten!

Docha Freunde, ſprecht: Wer iſt denn nun
Der Stifter dieſer guldnen Zeiten
Dem großen Friedrich, den die Welt
Schon lange als den großten Held
Bewundert angeſchaut, Dem. habt Jhr dis zu danken!

Wohlan! derdoppelt Eur Beinuhn
An Tren und Ehrfurcht gegen Jhn
(Pragts auch den Kindern ein! )2. auf ewig nicht zu wanken!
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